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Innovation Management Special
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Poetomat

Gripsholm

Was müsste man eigentlich noch so erfinden?

Biomentales Femsehn für die Blinden?

Einbläuliche Akupressur für alle Doofen
Schoko-Antibrüll für kleine Söigoofen

Vonselbst-Einsperrmülltonnen für Despoten
(Variante mit Weihrauch für Scheinpatrioten)
Leserbrief-Ausspucker für Parteimitläufer

Quöllfrisch-Kassenkuren für bekennende Säufer

Entzündungshemmer für Zwangspyromanen
Enthemmungszünder für Dumpf-Untertanen
Ausredenschnellerfinder und dergleichen
Halt! Obiger Mist wird schon mehr als reichen.

Werner Moor

Praktische Idee

Frieder Findig sprach zur Frau:

«Würde ich die Wollmilchsau,
die noch Eier legt, erfinden,
müsste ich mich nicht mehr schinden
und zerfurchen meine Stirn.
Ich streng an schon mein Gehirn,
dass es qualmt und furchtbar raucht,
aber, ach, die Menschheit braucht
keinen neuen Reissversehl uss,

wo man auch noch knöpfen muss,
keinen Käse, der nicht stinkt,
und kein Auto, das nicht blinkt,
auch kein Schachspiel, nur zehn Felder.

Flop war der Bewegungsmelder.
Frau, der war ein grosser Segen,

zeigte an, ob die sich regen,
die Beamten, die oft träge.
Doch da klemmte wohl die Säge,

weil ein Stempel nötig war
vom Patentchef. Ist doch klar,

dass das grandiose Stück

zu mir kam ganz schnell zurück.

Auch das schicke Keuschheitsband

nur geringen Absatz fand.

Und der neue Büstenhalter,
der versehn war mit 'nem Schalter,

der die Büste wirklich hebt,
dass sie dann allein fast schwebt.»

Findigs Frau, die seufzte tief
«Alles läuft bei dir doch schief.

Ich geb dir den guten Rat:

Schreite alsbald zu der Tat
und erfinde selbst dich neu,
dann hast du auch keine Scheu

mit der Hände Arbeit dann

was zu schaffen irgendwann.»

Harald Kriecler
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